
EnsWWe ZwlWau.

Rathenow. Kürzlich wurde das
Fuhrwerk des Tischlermeisters
Heinrich Hecker aus Rathenow, auf

getödtet und entsetzlich verstümmelt;
Giese wurde tödtlich verletzt ins Ra-
thenower Krankenhaus gebracht.^

Blinden, mit einer würdigen Feier er-

öffnet worden. An der Spitze der
Ehrengäste war als Vertreter der

von 13.000 Mark ist der Reisende

Hahn ck Co. Nachsl. in Rixdorf thä-
tig war, geflüchtet. Aus Lichterselde

erzählte sie, daß ihr Geliebter Selbst-

Mark gestohlen hatte. Trotz ihrer Iu-

Hanfvresse. Diese wurde ihm dabei

Bludau. Das 600 jährige Jubi-
Dors Bludau, das am 25. Mai 1310

feste erhielt.

Neustadt. An Stelle des pen-
sionirten Lehrers Berlowitz ist der
Lehrer S. Plaut aus Gostyn nach
hier versetzt worden.

Nieder - Schridlau. Ver-
schwunden ist der Schulknabe Rein-
hold Vartz aus Nieder-Schridlau. Am
8. August vorigen Jahres hatte er

sich von seinem Dienstherrn Besitzer

telt werden können.
Treul. Der Besitzer Heinrich

Kerber ist zum Gemeindevorsteher der
Ortschaft Treul vereidigt worden.

Wittenberg. Der frühere Be-
sitzer des Wittenberger Gasthauses
Deuble hat auf der Chausseestrecke
von Bahrendorf nach Briefen eine
Banknotentasche mit 7 Tausendmarl-
scheinen, einen großen Theil des Er-
löses für das Gasthaus, verloren.

Zempelburg. In der Forst
Schiede fand das jährlich ausgeführte
Krähenschießen statt. Es sind 1065

Als Krähenkönig wurde der Gutsbe-
sitzer Hein-Mathildenhof proklamin.
der 91 Krähen zur Strecke gebracht
hatte.

Stettin. Ein frecher Geld-

Greifenstraße ausgeführt. Die An-
gestellte eines hiesigen Geschäfts sollte
4000 Mk. bei der Post einzahlen.
Als sie daS Geld am Schalter ausge-
zählt halte, faßte eine Hand über

nahine. Der Dieb, dem das Gel»

bezeichnete sich als Barbier Gerth aus
Ai'gustwalde.

Blankensee. Hier brach »

der gemeinsamen Scheune der Be-
sitzer Heßmann und Pietsch Feuer
aus. Vom Winde begünstigt, ergriff
das Feuer sehr bald Stall und
Wohnhaus.

Fichthof. Im Forstbezirk
Fichthof, dem Rittergutsbesitzer v
Riepenhausen - Crangen gehörend,
entstand ein Waldbrand, der sich In

kurzer Zeit auf eine Fläche von

mehr als 200 Morgen ausbreitete.
Mitverbrannt sind gegen 200 Raum-
meter Kiefern - Brennholz. Verur-
sacht ist der Brand durch Knaben, die
sich beim Kühehüten ein Feuer an-

zündeten.
Gnebzin. Hier zerstörte ein

Schadenfeuer auf der Hofstelle des
Eigenthümers Wendt das Wohnhaus
und eine Scheune. Das Stallgebäude

Provinz ScHs«sn,ig>Aocl!ein.

Flensburg. Das hiesige
Schwurgericht verurtheilte den

fahrlässigen Falscheides zu 8 Mona-

-2 Monaten auf die erlittene Unter-
suchungshaft. M. hatte einen Offen-
barungseid geleistet, es aber unter-
lassen, die Außenstände in Höhe von
etwa 800 M. anzugeben.

Groß- Nordsee. Vergiftethat
sich durch Essen von Kräutern auf
dem Gute Groß-Nordsee der Sohn
des Tagelöhners Lorenzen. Da ärzt-
liche Hilfe nicht sofort zur Stelle

Stunden.
Kasenort. Kürzlich ist der

12jährige Sohn des Herrn Heutinann

Neumün st e r. In seiner Zelle

hängte sich der Arbeiter Joh. Holthu-
sen. Er stammt aus Kiel und ist vor
Jahresfrist wegen Diebstahls im
Rückfall zu 5 Jahren Gefängniß ver-

urtheilt.

ters Paul Winkler, Schwertstraße

77. Sie hat wiederholt Diebstähle

wollte der 21 Jahre alte Arbeiter

Rud a. Auf der Eisenbahnstrecke

war der Kopf vom Rumpfe getrennt.
Ob Selbstmord oder Unglücksfall
vorliegt, konnte nicht festgestellt wer-

ältester Isaak Bloch wurde aus An-

Pfarrer.

ein Fohlen und Federvieh sind mit-

Magdeburg. Der Mechaniker
Paul Anlauf und der Schlosser Otto

stähle aus: sie gaben sich als elektro-
technische Arbeiter aus. In Magde-

kausten sie für 20 Mark. Die
Strafkammer verurtheilte wegen Äl5-
dendiebstahlsi Anlauf zu 1 Jahr
Zuchthaus, Böttcher zu 1 Jahr Ge-
fängniß.

Asch er? lebe n. Erschossen hat

Stenger vertritt seit 1907 Erfurt in
preußischen Abgeordnetenhause, wo ei

hört.

Psort trat mit dem 1. Juli d. IS.
in den wohlverdienten Ruhestand.

Mulsum. Hier wurde dcr
13>/Hjährige Sohn des Müllers Wül-
Pern von der Wiese aus während des
Heraufziehens eines Gewitters nach
Hause geschickt, damit er die Fenster
schließen sollte. Um schneller dort-
hin zu gelangen, benutzte der Junge
ein Fahrrad. Unterwegs wurde er
von einem Blitzstrahl getroffen und
sofort getödtet. Die später heim-
kehrenden Angehörigen fanden ihn
todt auf der Straße liegend vor.
Das Fahrrad war zum Theil zer-
stört.

Bielefeld. Kürzlich wurde
hier an der Osnabrückerstraße de,
3jährige Sohn des Schlossers Wahl
von einem übenden Radfahrer über-

Borghorst. Die ?gewichtigst,
Frau des Münsterlandes" starb hier
nach kurzer Krankheit in der Person
der Bauersfrau Elver. Die Frauwog die Kleinigkeit von 428 Pfund.

Geseke. Hier wurde die Lehre-
rin a. D. Elisabeth Niggerschmidt zu
Grabe getragen, die fast dreißig Jahre
lang mit unermüdlicher Pflichttreue
an der hiesigen Volksschule gewirkt
hat. Seit 1902 lebte sie im wohlver-
dienten Ruhestande.

Gütersloh. Beim Anstreichen
eines Hauses an der Marienfelder-
Chaussee verunglückte der Malerge-
hilfe Pötter dadurch, daß er infolge
Hitze auf der Leiter fchwindlich wurde
und herunterfiel. Der Tod trat so-
fort ein. Der Unfall ist um so be-
dauerlicher, als P. der einzige Er-

Schlag, der ihn sofort tödtete.

Düsseldorf. Zum Garnison-
verwaltungs - Inspektor in Düssel-
dorf wurde Elspaß, bisher Inspektor
auf Probe, ernannt.

Gelsenkirchen. Die Bergleute
Gosek und Grzesch, die in der Zeche
Consolidation verschüttet waren, sind

der 9 Jahre alte Sohn^des^Fabnk-

M.-G lad b a ch. In der Klei-
derfabrik von I. P. Reiners entstand

000
ch n 112 60.

Mülheim a. d. Ruhr. Auf
der Bahnstrecke Heißen - Mülheim-

Bebra. Als der 42jährige Assi-

Für die Familie des Verunglückten,

Flörsheim. Die in der Kel-

tigten Betriebsleiter P. J. und H. I.

lief, seinen Bater zurücklassend. Als

noch mehrere Schnittwunden am

Halse aufwies. Als Thäter wurde
alsbald der Arbeiter Adlung aus
Wölfis, der bereits mehrfach bestraf!

Adlung ist nach seiner Verhaftung
aus dem Amtsgerichtsgesängniß aus-
gebrochen.

Hundertjahrfeier der höb-ren Töch/er-
fchule überbrachte Schulrath Profes-sor Ballin aus Dessau die Glückwün-

überreichte zum Schlüsse seiner An-
sprache dem Leiter der Schule, Prof.
Liidecke, die ihm vom Herzog verlie-
henen Ritterabzeichen 1. Klasse des

anhaltifchen Hausordens.
Kachlin.

Dresden. Der Portier der
Brauerei zum Feldschlößchen, Oskar
Aeichsenring, konnte das Jubiläum
feiner 25jährigen Thätigkeit in ge-
nannter Brauerei feiern. Commcr-
zienrath Horn, der frühere Mitinha-
ber des Bandgeschäfts Horn Din-
ger, Direktor der Creditanstalt für
Industrie und Handel i. Liqu. in
Dresden und Generalconful, ist ge-
storben.

Asch. Die neun Jahre alte Toch-
ter des Landwirths Geyer in Lauter-
bach goß Petroleum in den Ofen. Di:
Flasche explodirte und das Kind :r-
-lag nach einigen Stunden den fürch-
terlichen Verletzungen.

Bautzen. Verhaftet wurde der
steckbrieflich verfolgte 23 Jahre alte
Arbeiter Ernst Michaelk aus Kaschtl
in Preußen. Er hat in Stiebitz und
Rattwitz Einbrüche verübt.

Geyer. Infolge Blitzschlags ist
die dem Wirthschaftsbesitzer Schwarzgehörige Scheune sammt landwirth-
schastlichen Geräthen und Getreide-
und Heuvorräthen abgebrannt.

T. Philipp stürzte in einem Schwin-
delanfalle die Treppe hinab. Er stark
an den schweren Verletzungen.

Johanngeorgen st ad t. Der
> frühere Bürgermeister von Augustus-
! bürg, Herr Rosenseld. wurde zum
Bürgermeister von Johanngeorgen-
stadt gewählt.

Offenbach. Weil er ein schlech-

> Realschüler Franz Schmidt, dessen El-

im Main zu ertränken. Er warf zu-
! erst sein Zeugniß in's Wasser und
sprang dann selbst nach, wurde aber

gezogen.
Worms. Der vorbestrafte 41-

jährige Zuschneider Otto Maurer

theilt.

Niger Zeit der 15jährige Metzger-
und Hausbursche Joseph März. Er
verließ seinen Dienstplatz nach vor-

-21. Juni 190 Z verübten Mord an
der Telephonistin Haas werden aller-
lei neue Gerüchte verbreitet. Ein dor-
tiger katholischer Geistlicher machte
auf dem Rathhause die Mittheilung,'
daß ein Schlosser auf dem Sterbe-
bett seinem Beichtvater gestanden

habenden
Mord begangen

ein mehrfach mit Zuchthaus vorbe-
strafter Mensch gewesen sein.

Augsburg. Der Volksschülerssran, Fischer der zweiten Klasse der
Elias Holl - Schule, wohnhaft Pro-
viantbachstraße. ist im Lech ertrun-
ken. Der Knabe kam beim Auffangen
von Holz dem Wasser zu nahe und
wurde von den reißenden Finthen

genden Eisenstücke traf den Arbeiter
Zerenne: vor die Brust. Er wurde
auf der Stelle getödtet. Polizei und
Gewcrbiinspeltor waren alSbald zur
Stelle; es wurde constatirt, daß le-

dem Verunglückten eine

dungSschule der Mädchen wi?d vom
nächsten Schulishr ab regelmäßig«

mit der probeweisen Ertheilung die-
ses Unterrichts in letzten Jahre sehr
günstige Erfahrungen gemacht worden

Jesingen. Der vom Amte
suspendirte Schultheiß Ade von Je-

vor dem Gericht zu verantworten.
Er hatte den Wirth Schilling von

! Jesingen veranlaßt, durch ein Schreib-
fräulein in Stuttgart mit derSchreib-
mafchine Briefe an die Gläubiger ei-
nes Jesinger Bürgers schreiben zu las-sen, in denen wider besseres Wissenbehauptet wurde, der betreffende Bür-
ger fei überschuldet. Schultheiß Ade
wurde deswegen zu 4 Monaten,
Schilling zu 3 Wochen Gefängniß

Owen. Nach feiner Versetzung in
den Ruhestand verläßt demnächst dcr
Senior der evangelischen Geistlichen
des Bezirks, Stadlpfarrer Bonzelius
in Owen, die Stätte seiner langjähri-
gen Wirksamkeit, um nach Stuttgart
überzusiedeln.

Ulm. Das Divisionsgericht in
Ulm hat den kürzlich vom Dragoner-
Regiment No. 26 in das dortige Ula-
nen-Regiment versetzten Leutnant
Schäsberg wegen Zweikampfs zu drei
Monaten Festungshast verurtheilt.

Karlsruhe. Der Titel ?Lehr-
amtsassessor" wird trotz aller BemD-
hungen des Vorstandes des badischen
Philologenvereins nicht eingeführt
werden.

Bruchsal. Das Schöffengericht
Bruchsal verurtheilte den Taglohner
Eduard Deißler aus Bruchsal wegen
Hausfriedenbruchs und Bedrohung zu
4 Wochen Gefängniß. Gegen dies:
Entscheidung legte der Angeklagte Be-
rufung ein, die aber als unbegründet
verworfen wurde.

Biihlerthal. In dem Oekono-
mitgebäude der Benedikt Fritz Wwe.

ausoegangenen Streites bedrohte der
Landwirth Böhler von Fischbach sei-
nen Schwager und seine Schwester,

ster in daS Wohnzimmer, in welchem
seine Mutter, die Schwester und der
Schwager sich befanden. Um den An-

brach. Der Thäler stillte sich selbst
BY-inpwr,.

Neust a d t. Ein junger Arzt,
Herr Dr. Umbehr, der sich in den
wenigen Jahren seines Hierseins be-
sonders beliebt gemacht hat, ist kürz-
lich im Krankenhaus zu Heidelberg
gestorben.

Ottcrberg. Der bisher bei
dem Landwirth Maue auf der Hol-

bornerniühli bedienstete Knecht Kohl-
mann aus Sachsen wurde wegen
sittlicher Verfehlungen hinter Schloß
und Riegel gebracht.

Pirmasens. I« der Nacht ist
die Schuhfabrik Kaiser und Eo. ab-
gebrannt. Der Schaden beträgt
250,000 Mark.

St. Ingbert. Der Stadtein-
nehmer, Herr Johannes Alt, konnte
auf eine 30jährige Dienstzeit als
Einnehmer dcr Stadt St. Ingbert
zurückblicken.

Straßburg. Kürzlich siel das
5 Jahre alte Söhnchen des Postschaff-ners I. Eulert beim Garten Dolle
in den krummen Rhein. Trotz so-
fortiger Hilfe konnte das Kind nur
als Leiche aus dem Wasser gezogen
werden. Vor 3 Jahren verloren die
unglücklichen Eltern bereits ein Kind
dadurch, daß es in kochendes Wasser
fiel.

Homecourt. Angeklagt war der
Handlanger Bianchi, zuletzt in Home-
court als Grubenarbeiter beschäftigt:
er soll den Kantinier Noe Ugoni auf
dem Banne Montois-la-Montague
vorsätzlich getödtet. die That aber
nicht mit Ueberlegung ausgeführt ha-ben. Das Schwurgericht verur-
theilte Bianchi wegen Körperverletzung
mit nachgefolgtem Tode zu 4 Jahren
Gefängniß.

Metz. Zur Ehrung des Ehren-präsidenten des hiesigen Consisto-riums, Pfarrer Braun, der aus dem
Amte schied, hatten sich in der Trini-
tatiskircke fast sämmtliche lothringi-
schen Geistlichen versammelt. Der Be-
zirkspräsident Graf Zeppelin-Asch-
Hausen überreichte dem Gefeierten per-
sönlich den ihm verliehe»!» Rothen
Adlerorden 2. Klasse.

Parchim. Seit alten Zeiten Ist
»wischen dem Neustädter Amt und
den Spornitzer Erbpächtern einerseits
und der Stadt Parchim andererseits
über die Ablösung des Hiitungsrech-
tes der Spornitzer Erbpächter auf der
zur Parchimer Feldmark« gehörenden
großen Wiese verhandelt worden.
Jetzt ist eine Einigung dahin erzielt
von 16,200 Mark gezahlt wird. Der
Bürgerausschuß bewilligte diese
Summe und außerdem zu Meliora-
tionszwecken des beregten Gebietes im
Ganzen 25,000 Mark. Durch diese
Maßnahme hofft man, die große
Wiese zu einem werthvollen Besitze
der Stadt Parchim umzugestalten.

Sülze. Unlängst konnt die Ja-
ger-Compagnie der hiesigen Schiitzen-
zunst auf den Tag zurückblicken, an
dem sie vor 50 Jahren ins Leben ge-
rufen wurde. Im Juli 1860 bethei-
ligte sie sich dann zum ersten Male
an dem Königschußfeste. Aus Anlaß
dieses 50jährigen Jubiläums veran-
staltete die Jäger-Compagnie im Ho-
tel Stadt Hamburg eine Festlichkeit.

Wittenburg. Die Lehrerin
der hiesigen Kleinkinderschule, Fräu-
lein Dorette Frahm, hat wegen

Kränklichkeit nach etwa dreißigjäh-
riger Thätigkeit die Leitung dieser
Schule an Frau Baark Hierselbst ab-

getreten.

Schaukel zu Tode gekommen ist in
Osternburg beim Gewerkschaftsfest
ein 18jähriges Mädchen. Namens
Benfchck. Arglos kam sie der Schau-
kel zu nahe und erhielt einen derar-

Ireic Htcidt«.

nen Verweis, 350 Mark Geldstrafe

Lübeck. Der 73 Jahre alte
Landmann Steffen in Klein-Schret-

lüebe (!) seine und
erschoß sich darauf selbst. Der

leien mit Serienloosen verübte.
Schweiz.

Aarau. Hier starb im Alter von
80 Jahren alt-Reltor Ney, seit 1859

phie, Geschichte und Religion. Lange

Zeit stand der Verstorbene als Rektor
den Knabenschulen, der Bezirksschule

der Gemeindeschule vor. Im

Auen st ein. Zum Pfarrer von

Müller von Bafel gewählt.
Basel. Beim Baden im Rhein

Leiche konnte geborgen werden.
Chu r. Hier starb der 84jährige

Hans Hold, seit vielen Jahren hier
niedergelassen, früher ein sehr guter
Anwalt. Politisch zur liberalen
Partei gehörend, wurde der Verstorbe-
ßen Rathe in den Ständerath ge-
wählt.

ist bereits gestorben, seine Frau be-
findet sich auf dem Wege dcr Besse-
rung. Der Grund der That liegt in

Raiths.
La a an der Thay. Am 11. Juni

wurde dcr Wirthschaftsbesitzer Leo-
pold Schmidt aus Hanslhal veim

giftung.

gelangten Meldung ist der Direktor
der Galizischen Aktien-Hypotheken-
bank Voleslaw Bielanski in Purlers-
dorf bei Wien gestorben.

Jung ist in Mifchle bei Prag

des gewesenen Finanzministers Karl
Kerkapoln hat in ihrem Schloß zu I
Magyar-Genes Selbstmord verübt.
Das Motiv der That ist Nervenkrank-
heit.

Teplitz. Die 16jährige Arbeite- j
rin Marie Dietrich aus Graupen j
wurde in einem Kornfelde oberhalb
der Sabortner Kolonie -rmordet auf-

gefunden. Es liegt zweifellos ein

Rodin gen. Ter 28 Zahre a!t»
Bergarbeiter S. Fantini, wohnhaft zu
Athus, wurde auf einem Abladelai
zu Fond de gras von einem Minett-
wagen überfahren. Er erlitt lebeil»«
gefährliche tterletzungen.

Druckt nicht allerorts mit gleicht»

sorgen

- Tr

Wenn ich nicht irre, Schmalhan?
heißt er.

Hat der Herr Pfarrer nichts im
Haus,

Ist arm er wie 'ne Kirchenmaus.

'MM' »z '

nicht, Rest?"
Kellnerin: ?Das hat Ihr«

sen!"

Nothwehr.
Eine große, starke Frau aIH

trat ihm mit voller Wucht auf die
"

Als sie ihr Gleichgewicht wiederer-
langt hatte, stand der Herr auf unds
bot seinen an. >

ist nicht etwa Liebenswürdigkeit, son,
dern Nothwehr!"

Ein unwürdiger Nachkomme.

Mensch!

mal wie der Nordpol aus.

An die falsche Adresse.
In einer Gesellschaft lassen der Gast-
geber und seine Gattin ihre musikali-
schen Künste steigen. ?Essen die
Herrschaften auch so schlecht, wie sie
spielen?" fragt ein Neuling seinen
Nachbar. ?Ich sürchie, ein nicht
ganz unbefangener Beurtheile! zu

Bescheiden. ?Bitte, Al-
fred, sei ein bischen zärtlich zu mir,
wenn meine Freundin zu Besuch


